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Bekanntmachung
betreffend die Zahlung der Steuern pro Quartal

Juli/September 1886
Wir erinnern daran daß während des Monats Au

gust die
stadtische Einkommensteuer die Staats Klassen
steuer bleibt sür die drei Monate Juli Angust Sep
tember außer Erhebung die Staats Gebäudesteuer
nnd die Gewerbesteuer

zu zahlen ist Gleichzeitig mit diesen Steuern
kaun auch die Grund und Miethssteuer ent
richtet werden

Die Zahlung selbst ist an den auf der Rückseite der
Steuer Ausschreiben vermerkten Hebetagen zu leisten um
deren möglichste Jnnehaltung wir die Steuerzahler in
ihrem eigenen Interesse ersuchen

Halle a S den 10 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die diesjährige Hafer Ernte auf 14 Quartieren von

zusammen 9,18 Morgen auf dem Südfriedhofe ssll unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen auf
dem Stiele

am Montag den 3V August er
Vormittags Uhr

an Ort und Stelle meistbietend verkauft werden wozu
Reflektanten hiermit eingeladen sind

Halle a S den 16 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfungen

finden bis auf Weiteres nur noch Mittwochs Nach
mittags von S bis 4 Uhr unter der Leitung des
Sanitätsraths Dr msä Risel in der Turnhalle der
Knaben Bürgerschule Ecke Augusta und Charlotten
straße statt

Halle a S den 17 August 1886
Der Magistrat

I In der Zeit vom I bis IS August er
find nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben bezw angemeldet 1 goldener Ohrring
1 goldener Ring mit Stein 1 Sonnenschirm 1 lederne
Geldtasche 3 Schirme 1 Stock 1 Cigarren Etuis ein
Notizbuch 1 Gesangbuch 2 Uhrgewichte verschiedenes
baares Geld 1 Uhrkette mit gold Medaillon und ein
lebendes Schaf

S In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet 2 Portemonnaies mit Geld 1 goldenes
Medaillon mit Kette 1 goldenes Medaillon mit Photo
graphie 1 Exmatrikel 1 Brosche 1 goldenes Medaillon
1 goldener Uhrschlüssel 1 Päckchen dunkelblauer Stoff
und 8 neue weiße Taschentücher

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer Nr 25 des Polizei
Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle am 16 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Arbeiter Traugott Moritz Lorenz
aus Lauchstedt wegen Betrugs unterm 14 Februar 1885
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 14 August 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

v Moers

Stecktrief
Gegen den Gärtner Friedrich Köhler aus Holleben

geboren am 26 Oktober 1826 zu Griningen bei Weißen
see welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Betrugs und Urkundenfälschung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 13 August 1886 1 1813/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 18 August
Die Gcdächtnißftier für Friedrich den Großen

Man schreibt uns aus Berlin
Der heutige Tag gehörte ganz dem Andenken des Mo

narchen für welchen die Liebe des Volkes und die Strenge
der Geschichte den einzig richtigen Beinamen der Einzige
gefunden haben Er heißt wie andere Monarchen auch
der Große aber wie Keiner heißt er und mit vollem
Recht der Einzige Wie einst Barbarossa im Munde
des deutschen Volkes gelebt hat Kaiser Wilhelm in Zu
kunft leben wird so lebt im Munde und im Herzen des
preußischen Volkes Friedrich II der Große der Einzige
oder auch der alte Fritz Er ist der Preußenkönig

kxoÄlsnos und darum dachte heute hundert Jahre
nach seinem Tode in Liebe und Ehrfurcht das ganze
preußische Volk Er ist der eigentliche Begründer der
Größe auch Berlins und darum gedachte seiner heute in
Dankbarkeit die Hauptstadt in welcher sein Reiterdenkmal
das hehrste wie charakteristischste ist

Die Berliner Presse brachte heute fast ohne jede Aus
nahme Festartikel Ans der überreichen Fülle von Anek
doten vom alten Fritz wurde in fast jedem Blatte ein
kleines Menu geboten und die zu Dutzenden erschienenen
Festschriften mit welchen die überaus reiche Literatur über
Friedrich den Großen aus Anlaß der hundertjährigen Ge
dächtnißfeier vermehrt worden ist wurden aufgezählt und
besprochen Die eigentliche Feier aber fand in Potsdam
statt der Stadt Friedrichs des Großen der Stadt in
welcher der ruhmr iche König als Weiser gelebt und ge
dacht und den Musen gehuldigt hat

Die heutige Feier zu Ehren Friedrichs des Großen
begann um 11 Uhr in der Potsdamer Garnisonkirche wo
der große König wider Willen ruht Dieselbe trug einen
durchaus militärischen Charakter und die Anordnungen
für die Feier waren bis ins Kleinste vom Kaiser selbst
getroffen worden Die von Tausenden umlagerte Kirche
war auf das Reichste und Geschmackvollste dekorirt Schon
um zehn Uhr füllten sich die Räume Zuerst zogen die
Schüler der oberen Klassen dann die kommandirten Trup
pen auf und endlich erschienen die Vertreter der Staats
und Militärbehörden Minister Generale u A m Punkt
11 Uhr fuhr der Kaiser vor einige Minuten später die
Kaiserin in einem lila Atlaskleid Sämmtliche Prinzen
und Prinzessinnen des königlichen Hauses waren anwesend
Die Gedächtnißrede hielt der Hofprediger Kögel der über
den Text sprach Die göttliche Weisheit spricht durch
mich regieren die Könige durch mich setzen die Raths
herren das Recht Während des hierauf folgenden Ge
sanges begaben sich der Kaiser der Kronprinz der die
Generalfeldmarschallsuniform trug die Prinzen Heinrich
Albrecht Alexander Friedrich Leopold und die übrigen
anwesenden Prinzen in die Gruft hinab wo der Kaiser
und der Kronprinz Kränze auf den Sarg des großen
Königs niederlegten

Nach der Feier in der Kirche begab sich die königliche
Familie in das Stadtschloß wo der Kaiser von der Rampe
aus die für diesen Tag eigens befohlene Kirchenparade
abnahm Der Kaiser gab persönlich das Kommando zum
Präsentiren Die Kaiserin und die Prinzessinnen sahen
der Parade vom Fenster aus zu Um 1 Uhr begab sich
der Kaiser nach Schloß Sanssouci und verweilte daselbst
einige Zeit in dem Sterbezimmer Friedrichs des Großen

Der Kaiser hat befohlen Friedrichs des Großen musi
kalische Werke gesammelt herauszugeben Die ausgewähl
ten musikalischen Werke werden in drei Bänden 25 Sona
ten und 4 Concerte umfassen sämmtlich für die Flöte
Eme vom Unterrichtsministerium veranlaßte Begutachtung
hat ergeben daß diese Werke durchaus vom Könige selbst
abgefaßt und durchgeführt sind und von künstlerischer
Form und musikalischer Erfindung zeugen

Der russische offiziöse Nord tritt wiederholt den aus
dem Fernbleiben des russischen Ministers des Auswärti
gen Herrn von Giers von den Diplomatenkonferenzen in
Kissingen und Gastein hergeleiteten Kombinationen entge
gen Interessant ist die Begründung welche das Blatt
für das Fernbleiben giebt Auch wennBismarck u Giers
nicht zusammenkommen sagt es so wird damit keine Ga
rantie für die Erhaltung des Friedens und der guten Be
ziehungen zwischen den drei Reichen genommen Man müsse
indeß der Weltstellung Rußlands Rechnung tragen Sein
Minister des Auswärtigen habe in der glänzenden Ver
sammlung von Diplomaten nicht zu figuriren gehabt die
um den deutschen Reichskanzler gravitirte Die Größe
Rußlands sei mit einer solchen wenn auch nur scheinbaren
Gravitation nicht verträglich Daraus solle man aber keine
pessimistischen Kommentare herleiten Rußland wolle den
Frieden wie ihn Deutschland und Oesterreich wollen Es
wolle ihn aus eigenem Antrieb und Ueberzeugung Es
wisse daß einen europäischen Krieg zu entfesseln ein Ver
brechen an der Menschheit sein würde es wisse daß selbst
ein siegreicher Krieg seinen Aufschwung und seinen Wohl
stand lahmlegen würde So lange also seine nationale
Ehre oder seine eigentlichen Lebensinteressen nicht berührt
würden würde es eine so furchtbare Verantwortung nicht auf
sich nehmen Das Blatt schließt mit der Versicherung daß
die Beziehungen der drei Reiche so gute seien wie im vo
rigen Jahre und daß die Triple Allianz fortbestehe

Wie man sich vielleicht erinnern wird war schon bei
der Berathung des Unfallversicherungsgesetzes von der
Opposition auf die Kostspieligkeit der berufsgenossenschaft
lichen Organisation aufmerksam gemacht worden Offiziös
wird jetzt zugegeben daß bei der gegenwärtigen Organi
sation die Kosten eine nicht unbedeutende Höhe erreichen
Es ist deshalb mehrfach der Wunfch hervorgetreten
wird hinzugefügt den Geschäftskreis der Sektionen
mehr einzuschränken und die Geschäftsleitung soviel als
irgend thunlich auf die Eentralstellen der Berufsgenossen
schaften zu übertragen

Anläßlich einer Erörterung über den Antheil des ver
storbenen Königs Ludwig von Bayern an der Errichtung
des Deutschen Reiches theilt ein Korrespondent des Cali
fornia Demokrat folgende interessante historische
Reminiscenz mit Wahrscheinlich der einflußreichste
Mann am Hofe der fast unzertrennliche Begleiter und
Berather Ludwig s war General von der Tann bekannt
als Heerführer im Kriege von 1866 und später während
der schweren Tage bei Orleans Kurze Zeit nach dem
Frieden von Nikolsbnrg und ehe die Welt etwas von
dem bayrisch preußischen Schutz und Trutzbündniß wußte
äußerte derselbe zu Ihrem heutigen Korrespondenten Wir
haben die Preußen bekämpft als Soldaten aber nicht mit
dem Herzen wenn jedoch das große Gewitter am Rhein
losbrechen wird das mit elementarer Gewalt und
Gewißheit kommen muß dann fechten wir Brust an Brust
mit den Preußen Kein deutscher Fürst darf sich dieser
Verpflichtung entziehen ohne sich selbst von der politischen
Liste zu streichen

Das offiziöse Organ der französischen Regierung die
Agance Havas schreibt mit Bezug auf die vielbesprochene

Brieftaubengeschichte Brieftauben welche fremde Marken
vornehmlich slamländische trugen sind jüngsthin in ver
schiedenen Departements eingefangen worden Die öffent
liche Meinung beunruhigte sich darob indem sie vergaß
daß die belgischen und holländischen Taubenzüchter alljähr
lich in den Monaten Juli und August ihre Wettfliegen
auf weite Entfernungen in Frankreich veranstalten Der
Kriegsminister sichert im Uebrigen durch besondere Bestim
mungen die Ueberwachung des Auflafsens fremder Brief
tauben auf französischen Gebiete Die Session der
Generalräthe ist eröffnet worden

Die unlängst von Pariser Blättern veröffentlichte
Meldung daß der französische Kriegsminister General
Bonlanger an sechzehn Jägerbataillone und siebzehn Linien
regimenter Repetirgewehre vertheilen ließ erweist sich als
unbegründet Der Pariser Figaro glaubt dieser Nach
richt ohne Gefahr für die nationale Sicherheit Frankreichs
ein Dementi geben zu können mit dem Hinweise daß
70000Kropatscheck Gewehre welche bisher bei der Marine
sowie in den Kolonien Verwendung fanden und seiner Zeit
noch von dem General Campenon als Kriegsminister be
stellt waren mit einer gewissen Ostentation öffentlich an
die Armee vertheilt wurden Dagegen wird versichert daß
die mit der Prüfung der Repetirgewehrfrage beauftragte
Kommisston unter dem Vorsitze des Generals Tramond
unablässig arbeite Bei verschiedenen Truppentheilen wurde
zunächst das sogenannte ClMellerault Repetirgewehr ver



sucht das jedoch nicht zu befriedigen vermochte Unter
mehr als 31 Modellen sind nunmehr zwei ausgewählt
deren Kaliber 8 Millimeter beträgt so daß das Geschoß
leicht ist und die Mannschaften auch wenn das Magazin
gefüllt ist am Zielen nicht verhindert werden Gerühmt
wird ferner die rasante Flugbahn dieser Modelle d h die
Eigenschaft bei welcher das Geschoß sobald es den Lauf
verlassen hat eine beinahe vollständig gerade Linie ver
folgt Durch diese beiden Eigenschaften sollen die franzö
sischen Repetirgewehre nach der Ansicht des Figaro den
deutschen überlegen sein

Telegraphische Nachrichten
Karlsruhe 17 August Heute Nachmittag stürzte in der

Uhlandstraße ein der Vollendung naher vierstöckiger Neubau
ein während die Arbeiter darin beschäftigt waren Bis jetzt sind
8 Todte hervorgezogen mehrere Arbeiter liegen noch unter
den Trümmern Die sofort begonnenen Rettungsarbeiten wer
den energisch forrgesetzt

Wien 17 August Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind in Trieft 13 Personen an der Cholera erkrankt und 7 ge
storben in Jstrien 8 und inFiume 1 Person erkrankt

Rom 17 August Die Ratifikationen des zwischen dem
Vatikan und Portugal abgeschlossenen Konkordates sind gestern
hier ausgewechselt worden

Paris 17 August Von den 83 Generalräthen deren
Sitzung gestern eröffnet wurde wählten 72 republikanische und
11 konservative Bureaux

Kronstadt 17 August Marquis Tseng machte bei seiner
gestrigen Anwesenheit Hierselbst dem Hafenkommandanten Vize
admiral Schwarz einen Besuch und besichtigte eingehend das
Fort Konstantin Der Kronprinz von Griechenland ist beute
auf dem Kreuzer Asia nach Kopenhagen abgereist

London 17 August Die Pallmall Gazette sagt die
Nachricht des Standard von heute Morgen über die nahe
bevorstehende Rückberuwng der englischen Kommissare für die
afghanische Grenzabsteckung sei keineswegs eine autorisirte und
die von dem Standard daran geknüpften Kommentare gäben
ein falsches Bild von der damaligen Lage

London 17 August Der Sozialist Williams erklärte heute
vor dem Richter daß er die am 13 d M auferlegte Geld
strafe nicht bezahlen könne er wurde deshalb für zwei Mo
nate ins Gefängniß abgeführt Der sozialdemokratische Bund
berukt für nächsten Sonntag eine Monstreversammlurg auf dem
Trasalgar Platze zusammen in welcher Resolutionen vorgeschla
gen werden sollen die die Freilassung Williams und Freiheit
des Wortes für alle Parteien fordern

Lages Chronik
Der Kronprinz legte bei der gestrigen Feier in der

Garnison Kirche in Potsdam einen von der Frau Kron
prinzessin gewundenett Kranz aus den Sarg Friedrich des
Großen nieder

Der König von Portugal der gestern inKopen
hagen angekommen und von den Königen von Dänemark
und Griechenland empfangen worden ist wird am 24 d
M in Berlin erwartet

Zum Militärbevollmächtigten in Peters

Friedrich der Große
Zum 100 Wiederkehr seines Todestages

17 August 1786
Von Karl Pröll

Fortsetzung statt Schluß
Wir wollen hier einige Momente dieser sriederieianifchen

Politik hervorheben oder richtiger sie nochmals betonen
da dieselben ohnedies jedem patriotischen Preußen und
jedem denkenden Deutschen geläufig sind Dabei werden
wir die eigenen Aussprüche des Königs nur insoweit be
rücksichtigen als sie sich mit seiner Staatspraxis decken
Denn nichts ist leichter und unhistorischer als den Phi
losophen von Sanssouci den nachahmungsbegierigen Lieb
haber jener gepuderten Literatur mit dem Alexandriner
Zopf mit der Busenkrause moralischer Maximen aber
auch mit den guten Fortschrittsbeinen in Widerspruch zu
setzen mit dem weitsichtigen und kraftvollen Staatsbildner
und Staatslenker der preußischen Monarchie Streitet
man sich ja noch heute über seine religiöse Anschauung
Die Einen citiren sein Testament welches er nach dem
siebenjährigen Kriege niedergeschrieben Ich gebe den
Lebenshauch der mich beseelte der Natur zurück meinen
Körper den Elementen Ich habe als Philosoph gelebt
und will als solcher begraben sein ohne Prunk Pracht
oder Pomp Die Andern erwähnen die Aeußerung

Ich liebe es nicht daß man die Könige die Abbilder
Gottes auf Erden nennt Die Könige stehen zu tief unter
ihm als daß ein Vergleich mit der göttlichen Majestät
möglich wäre sowie daß er in der Liturgie bei der Bitte
für den Landesherrn statt Majestät setzen ließ dem
König deinem Knecht Dort ein materialistisch panthei
stischer Jdeenzug hier eine gläubige Demuth welche den
deistischen Kerngedanken adelt Die Einen berufen sich auf
seine Tafelrunde von Freigeistern und Religionsspöttern
auf d Alembert d Argens La Mattrie und sein Literatur
Idol Voltaire Die Anderen aus seine Widerlegung des
sMöruö Äs la naturs und sonstige theologische Excurse

in seinen Schriften Seine thatsächliche Politik in kirch
lichen Angelegenheiten läßt sich auf den bald nach seiner
Thronbesteigung in einer Entscheidung ausgesprochenen
Grundsatz zurückführen Die Religionen müssen alle tole
rirt werden und muß der Fiskal nur das Auge darauf
haben daß keine der andern Abbruch thue denn hier muß
Jeder nach seiner Fayon selig werden Und wenige Jahre
vor seinem Tode erledigte er eine Beschwerde gegen das
Berliner Gesangbuch mit den Worten Ein Jeder kann
bei mir glauben was er will wenn er nur ehrlich ist
Aber die Priester müssen die Toleranz nicht vergessen
denn ihnen wird keine Verfolgung gestattet werden In
einem aus derselben Zeit stammenden Aufsatz über die
Pflichten des Regenten hebt er hervor daß dieser schlechter

burg ist Oberstlieutenant Graf von Wedell bisher der
deutschen Botschaft in Wien attachirt designirt

Der bisherige Konsul in Havanna Kapitän zur
See z D Zambsch ist zum Ministerresidenten in Lima
ernannt worden

Der preußische Unterrichtsminister hat auf eine an
ihn gerichtete Anfrage unter dem 9 d entschieden daß
auf preußischen Universitäten Frauen weder als Stu
dirende aufgenommen noch als Hospitanten zugelassen
werden dürfen

Dem Regierungspräsidenten von Wurmb in
Wiesbaden ist der Charakter als Wirklicher Geheimer Ober
regierungsrath mit dem Range eines Rathes erster Klasse
verliehen worden

Der Allgemeine deutsche Schulverein zur
Erhaltung des Deutschthums im Auslande hat
an die Gemeindevertretung der Stadt München ein Dank
schreiben für die Ablehnung der Einladung zur Ofener
Feier gerichtet und darin mitgetheilt daß auch Berlin die
Einladung abgelehnt habe

Der Geh Kommerzienrath von Zimmermann in
Berlin hat der Stadt Chemnitz ein Geschenk von 400,000
Mark gemacht

Von sämmtlichen für die anläßlich des dritten Bun
destags des deutschen Radfahrerbundes stattgefun
denen Rennen zur Verfügung stehenden 55 Preisen fielen
die Zweirad und Dreirad Meisterschaften von Deutschland
und 13 Preise nach Berlin nach Wien die Kunstfahr
meisterschaft und 5 Preise nach Delft die Dreirad Meister
schaft von Europa und 2 Preise nach Gainsborough die
Zweiradmeisterschast von Europa und 1 Preis Die
übrigen Preise vertheilen sich Bernburg 2 Hannover 7
Magdeburg 4 Halle 2 Hamburg 1 Leipzig 6 Dresden
2 Kaiserslautern 1 Zürich 2 Antwerpen 2 Christiania
1 Breslan 1 Gr Schönau 1

Die Lohnkommission der Mäntelnäherinnen
Berlins i A Rosa Büge wendet sich in einem Auf
rufe namentlich an die Frauenwelt mit der Bitte um
Unterstützung in einem Kampfe der die Bedrängtesten
der Bedrängten vor dem wirthschaftlichen Ruin mit seinen
gefährlichen Folgen bewahren soll Die Mäntelnäherinnen
haben beschlossen selbstständig zu Produziren und direkt
mit dem Privatpublikum behuss Absatz ihrer Produkte in
Verbindung zu treten und zu dem Zwecke eine eigene Ar
beitsstube eingerichtet

Zu dem am 15 ds Mts in Berlin abgehaltenen
Kongreß deutscher Schirmfabrikanten waren von
den durch ein Berliner Komitee eingeladenen 1400 Fabri
kanten nur 40 erschienen Der Vorsitzende B W Vogts
Berlin beklagte die geringe Betheiligung und trat für

die Schaffung einer festen Organisation der Branche ein
da nur so die übermächtige Konkurrenz des Auslandes

dings kein Recht über die Meinungen der Bürger habe
Im großen Ganzen folgte seine Verwaltungspraxis stets
dieser gefestigten Anschauung Namentlich wies er geist
liche Uebergriffe zurück So in eiiier Kabinetsordre von
1745 worin es heißt Die Halleschen Pfaffen müssen
kurz gehalten werden es sind evangelische Jesuiter und
man darf ihnen bei keiner Gelegenheit die mindeste Con
cession einräumen Auf die Vorstellung d Alemberts
den Mitgliedern des ausgehobenen Jesuitenordens keine
Zuflucht im preußischen Staate zu gewähren antwortete
Friedrich Beschuldigen Sie mich zu weit getriebener
Toleranz Aus diesen Fehler werde ich stolz sein Als
aber das apostolische Vikariat in Breslau die Mischehen
im hierarchischen Interesse zu beeinflussen und auszubeuten
suchte ein Flankenangriff der Schwesterkirche welcher
bis in die neueste Zeit hinein mehrfach wiederholt worden
ist und stets schwere Konflikte hervorgerufen hat da
ließ er durch seinen Geschäftsträger in Rom folgenden
Protest erheben Der König könne eine Ausdehnung der
Gewalt des Papstes auf die Evangelischen nicht dulden
Das sei augenscheinlich ein Gewissenszwang Mache der
römische Hos Schwierigkeiten so werde er die gemischten
Ehen durch protestantische Geistliche einsegnen lassen und
Maßregeln ergreifen daß es dem Papste gereuen solle ihn
dazu gezwungen zu haben Es wäre gut wenn in der
Gegenwart wo man den Ultramontanen zu sehr entgegen
kommt und dem übertreibenden Kulturkampf durch einen
Waffenstillstand mit unbestimmten Demarkationsgrenzen
den Abschluß zu geben glaubt wo ferner im protestan
tischen Lager die evangelischen Jesuiter sich rühren

allerchristlichste Parteien den Landesbischof nach Belieben
gängeln und mit dem scharfen Messer der hierarchischen
Freiheit spielen möchten es wäre gut wenn die
Grundsätze der fridericianifchen Zeit wieder zur unge
schwächten Geltung gelangen würden

IV
Großen Werth legte Friedrich auf sorgfältige Rechts

pflege und einen unabhängigen Richterstand Seinem au
tokratischen Naturell zog er hier selbst enge Schranken und
ließ sich nur dann zu Mißgriffen hinreißen wenn er Ge
setzwidrigkeiten der von ihm bestallten Rechtspfleger annahm
wie in dem Arnold fchen Prozesse Daß während derRe
gierungszeit Friedrich des Großen die umfassenden Vor
arbeiten zum Preußischen Landrecht begannen welcher
berühmte Codex nicht nur die Rechtsfragen in engerem
Sinne sondern auch staatliche Verwaltungsprinzipien und
sozial politische Grundsätze von großer Keimkraft in sich
schließt und welcher bereits von der Morgenröthe der
Aera der Menschenrechte überhaucht ist bedarf beson

derer Hervorhebung Denn es trägt zur Charakteristik
jenes Regierungssystems bei welches die Sorge für öffent
liches Recht und für öffentliche Wohlfahrt für unzertrenn
lich hielt ein erst jetzt wieder aus dem Schütte abstrakter

überwunden werden könne Dem entgegen glaubte der
Fabrikant Krohn Berlin daß die Konkurrenz durch gutes
und billiges Fabrikat überwunden werden müsse und daß
nach Annahme und Durchführung dieses Grundsatzes eine
Organisation nicht nothwendig sei Alle nachfolgenden
Redner bemerkten übereinstimmend Der Verband an sich
könne allerdings nicht bessere Verhältnisse chaffen er sei
jedoch das beste Mittel um die von Herrn Krohn ge
machten Vorschläge zur Ausführung zu bringen Mit
33 gegen 7 Stimmen wurde schließlich die Begründung
eines Verbandes deutscher Schirmfabrikanten und Berufs
genossen beschlossen

Jn der Schlaftrunkenheit verunglückt Gestern
Morgen zwischen 4 und 5 Uhr wurde auf dem Hofe des
Grundstücks Mariannenstraße 31/32 in Berlin die Leiche
des Arbeiters Henschel vorgefunden und zwar unter dem
Fenster der im zweiten Stockwerk befindlichen Werkstatt
in welcher Henschel beschäftigt war und schlief Durch die
näheren Ermittelungen ist festgestellt worden daß Henschel
im schlaftrunkenen Zustande über die niedrige Brüstung des
Fensters in den Hos gestürzt mit dem Kopfe auf die Rad
felge eines unter dem Fenster stehenden Wagens ausge
schlagen ist und sich dadurch einen Schädelbruch zugezo
gen hat

Eisenbahnunglück In Folge falscher Weichenstellung
gerieth in der Nachtznm Sonntag in Stuttgart ein Personenzug auf
ein Nebengeleise und stieß mit voller Gewalt auf einen einzeln
stehenden Personenwagen 3 Klasse in welchem sich unglück
seliger Weise zwei Viehknechte Siesta haltend befanden
Durch den heftigen Anprall wurde der Personenwagen zer
trümmert und die beiden Knechte schwer verletzt Der eine er
lag bereits seinen Wunden auch an dem Aufkommen des
zweiten dem ein Bein abgeschlagen wurde wird gezweifelt
Die in demZuge befindlichen Personen kamen mit dem Schrecken
und unbedeutenden Hautabschürfungen davon Der an dem
Unglück schuldige Weichenwärter soll flüchtig sein

Gift mische rin Kürzlich wurde eine Frau Namens
Robinson in Somerville Massachusetts auf die An
klage verhaftet ihren Sohn vergiftet zu haben Jetzt
stellt sich heraus daß die Frau wahrscheinlich an hundert
Personen durch Gift ums Leben gebracht hat Viele
fanden ihren Tod durch Genuß von vergifteten Speisen
bei kirchlichen Festen

Ein originelles Vermächtniß machte wie wir
der in Mexiko erscheinenden deutschen Zeitung Germania
entnehmen vor seinem unlängst in Vatagrande nahe bei
Zaeatecas erfolgten Tode ein Deutscher Namens Philipp
Muth welcher von seinem Nachlasse dem Fürsten Bismarck
die Summe von 3000 Sterl einem französischen Hospital
in Paris 5000 Sterl und den Rest seines hinterlassenen
Vermögens einem Mexikaner mit Namen Molina ver
machte Das Blatt hofft der Reichskanzler werde die
ihm vermachte Summe zu einem wohlthätigen Zwecke
etwa zur Gründung einer deutschen Schule in Mexiko
bestimmen

Freiheitstheorien hervorgegrabener Gedanke Ein König
in dem die Idee des Pflichtenstaates so lebendig war der
sie allen Organen seines Willens so energisch einprägte
daß die hochgeschätzten Traditionen des preußischen Be
amtenstandes sich bis heute erhalten haben konnte kein
Freund der Gleichheitsschwärmereien Rousseaus kein Be
wunderer seiner Natnrzustands Phantasien sein Friedrich
hat sich darüber mehrfach n A in Briefen an George
Keith dem Gouverneur von Neuchatel wo Rousseau ein
Asyl gesucht und gefunden rückhaltslos ausgesprochen
In einer geistvollen essayistischen Festrede welche vor sieben
Jahren in der Berliner Akademie der Wissenschaften ge
halten wurde erörterte Dubois Reymond diesen Gegen
satz ohne zu verschleiern daß Friedrich der Große nicht
Völkerpsychologe genug war um das mächtige Umwäl
zungs Ferment in den Rousseau schen Lehren zu begreifen
oder seine neugestaltenden Erziehungideen zu würdigen
Das war die naturgemäße Farbenblindheit autokratischer
Denkweise Auch die Vorwürfe aus pädagogischen Krei
sen daß Friedrich die Hebung der Volksschule versäumt
erklärte sich theilweise daraus noch mehr wohl aus der
Beschaffenheit des durch Kriege und Rüstungen aufgezehr
ten Staatsschatzes den der sparsame Sinn des Königs
allmälig wieder füllte Wenn man überdies bedenkt daß
die ganze Sinnesart der Zeit auf eine Reform von Oben
gestellt war daß unsere hervorragendsten Dichter u A
Wieland Jean Paul ja selbst Goethe als Hanptbedin
gungen des Fortschrittes eine verbesserte Fürstenerziehung
und eine geistige Durchdringung der höheren Stände an
nahmen so wird man es verstehen daß auch der aufge
klärte König den mächtigsten Kulturhebel die Volkser
ziehung ziemlich unbenutzt ließ Aber wie Friedrich der
Große trotz seiner sranzösirenden Literaturneigungen doch
durch seine Werke und Thaten einen wichtigen Impuls
zur Erneuerung unseres deutschen Schriftlebens gegeben
so hat er auch durch seine Staatsordnung in welchem die
Volksbevormundung den Stil des Emporstrebens gewann
durch seine Staatsarbeit in welcher zweckbewußte Thätig
keit herrschte der allgemeinen Nationalerziehung indirekt
die Bahnen gewiesen die sie nach den politischen Gährungen

der Revolutions und der napoleonischen Diktatur Epoche
nothwendig betreten mußte Für Pflege der Wissenschaf
ten für Förderung unabhängiger Gelehrter hat Friedrich
jedenfalls Vieles geleistet wobei sreilich seine persönliche
Geschmacksrichtung den Ausschlag gab Was Friedrich
zur Hebung des Ackerbaues und der Industrie zur Schaf
fung neuer Verkehrswege zur Förderung der inneren Kolo
nisation kurz und gut zur Steigerung der materiellen
Wohlfahrt seines vielgeprüften Volkes gethan kann im
engeren Nahmen dieser Skizze nicht ausgeführt werden
Potsdam und Berlin verschönerte er durch Bauwerke und
Gärten welche uns gleichsam heimisch machen in seinem

innersten Leben Schluß folgt



Eine Jahrmarkts Katastrophe Aus Agram
wird gemeldet In Gora bei Petrmja entstand am Mon
tag während des Jahrmarktes eine entsetzliche Katastrophe
wobei eine große Zahl von Menschen von massenhaft scheu
gewordenen Thieren schwer verletzt wurde Die Katastrophe
wurde von Dieben hervorgerufen welche die Thiere an
den empfindlichsten Stellen des Körpers mit Kletten be
warfen deren Jucken und Brennen die Thiere wild machte
Die Diebe benutzten die entsetzliche vom Geheul der Thiere
und Schreien der Menschen übertönte Verwirrung um
Diebstähle auszuführen Mehrere Verhaftungen wurden
vorgenommen

S M Kreuzerfregatte Gneifenau Kommandant Kpt
zur See Valois ist am 16 August e in Aden eingetroffen und
beabsichtigt an demselben Tage die Heimreise fortzusetzen
S M Kanonenboot Iltis Kommandant Kapitän Lieutenant
Hofmeier ist am 16 August c in Plymouth eingetroffen und
beabsichtigt am 22 August c die Heimreise fortzusetzen

Auf recht taktlose Art wird zuweilen in
Patriotismus gemacht So schreibt man aus

Heidelberg der Wiener N Fr Pr folgende Episode
die sich bei dem großen Festbankett zutrug an dem auch
der deutsche Kronprinz und der Großherzog von Baden
Theilnahmen Ein Conditor war in seinem Patriotismus
so weit gegangen dem Fruchteis das den hohen Herr
schaften vorgesetzt wurde die Gestalt der Büste des deut
schen Kaisers zu geben Man kann sich wohl das Er
staunen des Kronprinzen und des GroßherzöHs vorstellen
als ihnen zugemuthet wurde die Nase unv die Ohren
ihres Vaters respektive Schwiegervaters in skkZis abzu
schneiden und zu verzehren Mit einer unwilligen Ge
berde wies der Kronprinz das patriotische Kunstwerk von
sich das Gleiche that der Großherzog und so wurde
denn dasselbe einer stillen Auflösung überlassen

Ein Verbrecher welcher Kölner Bankfirmen durch
einen gefälschten Wechsel über 18000 Mk zu betrügen
versucht hat ist auch in Elberseld aufgetaucht Unter
dem Vorgeben Theilhaber einer Solinger Firma zu sein
ersuchte er ein dortiges größeres Bankgeschäft um die
Diskontirung des Wechsels in der vorerwähnten Höhe
und als ihm bedeutet wurde daß man zu der Umsetzung
des Wechsels nur bereit sei wenn er sich genügend auszu
weisen und Empfehlungen achtbarer Firmen beizubringen
vermöge entfernte er sich unter Zurücklassung desselben
mit dem Bemerken daß er die gestellten Forderungen er
füllen werde Statt seiner erschien ein Arbeiter mit einem
Briefe des Gauners unterzeichnet mit der angezogenen
Solinger Firma worin um Auszahlung der Wechselsumme
an den Ueberbrittger ersucht wurde Das Bankhaus in
zwischen bereits durch die Mittheilung der Köln Ztg von
dem gleichen Betrugsversuch in Köln unterrichtet setzte
unverzüglich die Polizei in Kenntniß Der Arbeiter er
klärte von einem ihm unbekannten Herrn der ihn am
Bahnhof Döppersberg erwarte geschickt worden zu sein
Als derselbe dann aber von einem Polizeibeamten in
Civil gefolgt dorthin kam war der Schwindler bereits
verschwunden

Frost im August Aus Neudorf Platendorf bei
Gifhoru 9 August schreibt man dem Hann Courier
Ein Schaden wie er kanm größer durch Überschwem

mung oder durch eine weit um sich greifende Feuersbrunst
einer Ortschaft zugefügt werden kaun ist den Ackerbau
treibenden der hiesigen Gemeinde in der Nacht vom 5 auf
den 6 d Mts in der kurzen Spanne Zeit von 3 bis 5
Uhr Morgens durch Frost entstanden Schon am späten
Abend des 5 d M war es so kalt daß man überall
Befürchtungen für den in diesem Jahre so überaus üppig
stehenden Buchweizen hegte Manche die ihre Hoffnung
auf eine gute Ernte gesetzt hatten von der sie den Lohn
ihres Fleißes erwarteten schliefen in der Nacht wenig und
waren beim Tagesgrauen draußen um Beobachtungen an
zustellen Letztere fielen traurig aus Doch die ganze
Schwere des Unglücks war erst am Mittage des k ds
nachdem die Sonne einige Stunden hindurch warm ge
schienen zu übersehen Von den mehr denn 2400 Mor
gen Buchweizeubestand sind mindestens zwei Drittel also
1600 Morgen vollständig verfroren und die übrigen 800
Morgen stark geschädigt Rechnet man den Schaden der
gänzlich zu Grunde gerichteten Flächen auch nur zu 40
Mark und der stark geschädigten Felder zu 10 Mk pro
Morgen so stellt sich derselbe auf mindestens 72,000 Mk
Dazu kommt daß auch die Kartoffelfelder Hierselbst der
art gelitten haben daß auf eine auch nur einigermaßen
zufriedenstellende Ernte gar nicht mehr zu rechnen ist

Unglücksfall Der Frk Ztg wird aus München
17 Aug telegraphirt Heule Morgen sind auf der Linie
München Augsburg vor Bahnhof Pasing drei Frauen die
aus dem Bahnkörper beschäftigt waren als sie dem von
Augsburg kommenden Schnellzuge ausweichen wollten
und auf das zweite Geleise sprangen von der Maschine
des von München nach Augsburg verkehrenden Schnellzuges
der hier 7 Uhr 15 Miu abgeht überfahren und getödtet
worden Eine der Unglücklichen war Mutter von 5
Kindern

Religiöser Wahnsinn Man schreibt aus Graz
In den letzten Wochen haben vier Missions Prediger

auf dem Jofefi Berge bei Drachenburg in Untersteier zwölf
Tage hindurch den Gläubigen die Hölle in fo drastischer
Weise geschildert daß zwei bis zum Erscheinen der Pre
diger vollkommen vernünftig gewesene Bauernweiber irr
sinnig geworden sind und sich dem Satan ausgeliefert
wähnen In Peilenstein kam kürzlich nach einer
Mission während des Gottesdienstes der Ausbruch des
Wahnsinnes bei einem Weibe vor die den Teufel und
das Höllenfener zu sehen glaubte und sich so wahnsinnig
geberdete daß alle Anwesenden von Schrecken erfaßt
wurden Ein anderes Weib gleichfalls irrsinnig geworden
stieg auf den Altar küßte die Statue des Erzengels

InMichael und bat um Verzeihung ihrer Sünden
Stadelberg wurde nach einer Mission ein Weib von
der fixen Idee befangen daß sie nur unbekleidet in den
Himmel fahren könne Bei St Georgen hat sich ein
Weib in den mit Holz und sonstigem Brennmaterial ge
füllten Backofen verkrochen nachdem sie früher Feuer an
gemacht hatte und fand daselbst den Tod

Ein französisch englisches Unternehmen Ein
französisch englisches Konsortium beabsichtigt in dem russi
schen Grenzstreifen und zwar in Dombrowo oder Sos
nowize eine großartige Spinnerei anzulegen Diese Kon
kurrenz wäre gegen die deutsche Industrie gerichtet Daß
das Projekt ernstlich betrieben wird beweist der mehr
wöchentliche Aufenthalt der zwei Franzosen Ochette und
Berolmain die trotz der gegenwärtig ungünstigen Lage
der Industrie sich nicht abschrecken lassen das Projekt
ihrer Spinnerei zu fördern Aus Lodz wird gemeldet
daß sich jetzt schon der Mangel an Wolle fühlbar macht
trotzdem in der letzten Zeit bedeutende Ankäufe auf ver
schiedenen Märkten abgeschlossen wurden Man schreibt
diesen Mangel den hohen Preisen zu welche die Wolle
sowohl aus einheimischen als auf auswärtigen Märkten
erzielt hat

Von den Armenwohnungen Wtudsors ent
wirft die medizinische Zeitschrift Lancet ein entsetzliches
Bild Seit zwei oder drei Monaten wüthen daselbst die
Blattern Ein Mann welcher in einem dump n Zimmer
ohne Ventilation auf einem Lager von Holzspähnen der
Krankheit zum Opfer fiel blieb einige Tage lang unbeer
digt so daß die Luft in der Nachbarschaft noch mehr ver
pestet wurde Als endlickj die Leiche fortgeschafft werden
sollte weigerte sich der Leichenbesorger den schon halb ver
moderten Sarg mit einem Leichentuchs zu bedecken und
der Geistliche welcher die Grabrede hielt leidet seit der
Zeit am Halse Der Zustand der Häuser in denen die
Blattern herrschen wird genau beschrieben Die Epidemie
ist jetzt schon bis auf wenige Schritte von den Mauern
des Schlosses und der Kaserne vorgedrungen

Sitzung des Provinzial Ausschusses
In der letzten Sitzung des Provinzial Ausschusses der Pro

vinz Sachsen welche am 4 d M m Merseburg unter Vorsitz
des Wirkl Geh Raths von Krosigk Poplitz abgehalten
wurde kamen unter Anderen folgende Gegenstände zur Ver
handlung

Den Hinterbliebenen eines vor Zurücklegung der zum Er
werbe des Pensionsanspruchs erforderlichen zehnjährigen Dienst
zeit in pensionsberechtigter Amtsstellung verstorbenen städtischen
Beamten wurde auf Grund von Z 2V des Anstaltsreglements
Wittwen und Waisengeld nach dem Minimal Wittwenaeldfatz
von jährlich 160 Mk aus der Wittwen und Waifen Verfor
gungs Anstalt der Provinz Sachsen bewilligt

Behufs Ausführung verschiedener als dringlich anerkannter
baulicher Arveiten und Anlagen auf der Provinzial Jrren Au
stalt Nietleben deren Kosten aus dem etatsmäßigen Bautitel
uicht gedeckt werden können wurden die veranschlagten Kosten

bezw als Etats Ueberschreitung besonders bewilligt
Für die Erhebung vou Unterhaltungskosten Beiträgen für die

Zöglinge der Provinzial Taubstummen Anstalten bei Beur
laubung derselben wurden grundsätzliche Bestimmungen fest
gestellt

Dem Vergleichsvorschlage des Herrn Proviuzial Steuerdirek
tors wegen Anerkennung des Eigenthums der Provinz an zwei
im Znge der Halle Kasseler Chaussee in der Nähe der Elisabeth
brücke bei Halle bezw bei Nietleben delegenen früher für
Chanfseezwecke benutzten Gebäuden wurde zugestimmt

Der wiederholte Antrag des Magistrats der Stadt Magde
burg auf unentgeltliche Abtretung zweier im Sladtfetde daselbst
an der Magdeburg Helmstedter Chaussee belegeuen Schlamm
an die Stadt Magdeburg behufs Verbreiterung der Chaussee
wurde abgelehnt

Zur Fortsetzung des Chausseebaues Beyeruaumburg Nienstedt
bis zur Krcisgreme auf Allstedt sowie zum Ausbau der Dorf
straße in Poelsfeld im Anschluß an das Kreis Chaussee Projekt
Poelsfeld Obersdorf beide im Kreise Sangerhausen
wurden Beihilfen aus dem Chauffee Prämieu Fouds und für
einen in der Feldmark Burgwenden Kreis Eckartsberga be
legenen Theil des Weges von Burgwendeu nach Großmonra
wurde eine Beihilfe aus dem Wege Unterslützungs Fonds be
willigt

Zu den Kosten der Beseitigung der durch die Unwetter am
1 und 2 Juni d I im Kreise Worbis au Meliorationsanlagen
und Wegen im Kreise Nordhausen an Wegen verursachten Be
schädigungen wurden Beihilfe aus dem Laudes Melioratious
souds bezw dcm Wege Unterstützungsfonds bewilligt und gleich
zeitig beschlösse für die ans Anlaß der Unwetterschäden dem
Kreise Worbis bewilligte Hanskollekte namens der Provinz einen
aus dem Dispositionsfonds des Provinzial Ausschufses zu ent
nehmenden Beitrag zu zeichnm

Mehreren Anträgen der früher eingesetzten Obstbaukommission
bezüglich der Förderung von Obstzucht Lehrkurseu im Regie
ruugs Bezirk Erfurt der Herausgabe eines Obstsorteuverzeich
nisses für die Provinz der Ergänzung der Obst Verwerthungs
apparate in Worbis und Quedlinburg sowie der vorläufigen
Sicherstellnrg der ErPachtung eines geeignet befundenen
Grundstücks bei Diemitz für die in Aussicht genom
mene Errichtung einer Obstbau Lehranstalt mit Sor
timentsgarten uud Baumschule in Halle wurde die Zu
stimmung ertheilt

Behufs Vorbereitung der Beschlußfassung über die dem Aus
schreiben der Viehseuchenbeiträge für 1885 zu Grunde zu legen
den Einheitssätze sowie über deren Ermäßigung bezw Erhöhung
für solche Kreise bezw Gemeinden welche innerhalb der letzten
drei Jahre nicht oder nur in geringem Umfange bezw wieder

holt verfeucht gewesen sind wurde ein Ausschuß eingesetzt
Außerdem wurde über einige Personal Angelegenheiten Be

schluß gefaßt

Aus dem Geschäftsverkehr
Ein köstlicher u gesunder Erfrischungstrank ist kaltes

kohlens Wasser mit ca Aachener Magenbehageu v A Widtfeldt

Mitesser Finnen Pickeln Hitzblättchen und Sommer
sprossen werden durch Prehn Ä Sandmandelkleie völlig
beseitigt Büchse ki 1 Mk bei M Waltsgott Oscar Ballin
Oswald Niedermann B Rosenblatt in Halle
I Otto Ortel in Müchelu

Ueber Wasserleitungsschäden liest man jetzt fast täglich
Berichte in den Zeitungen was einerseits darin seinen Grund
haben mag daß die Einführung der öffentlichen Wasserleitungen
sich mehr und mehr verallgemeinert andererseits gelangen erst
letzt die massenhaften Wafferleitnngsfchäden zur öffentlichen
Kenntniß seitdem eine Verficherungs Gefellschaft existirt welche
5 egen derartige Schäden einen Versicherungsschutz gewährt

Aus Bremen wird neuerdings berichtet daß der Besitzer einer
hocheleganten Villa in Horn bei Bremen einen sehr bedeutenden
Wasserschaden erlitten hat indem ein Leitungsrohr Platzte und
das ausströmende Wasser nicht nur die kunstvoll gemalten
Decken sondern auch die gefammte innere kostbare Einrichtung
größtentheils vernichtet hat Wie wir hören ist die Bethei
ligung der hiesigen Hausbesitzer bei der hiesigen Generalagentur
der Frankfurter Versichernngs Gesellschaft gegen
Wasserleituugs Schäden Schwetfchkestraße C Köse
tviti eine sehr lebhafte Bekanntlich versichert die genannte
Gesellschaft nicht nur die Wafferleitungsfchäden sondern über
nimmt auch gegen eine feste und mäßige Pauschal die Kontro
liruug und Instandhaltung der Wafferleitungs Anlagen

Äageskalender
Bibliothek An jedem Montag nnd jedem Donnerstag Bibliothek und

Lesezimmer der Kaiserl Leopold Carol Akademie der
Naturforscher geöffnet von 3 6 Uhr Domplatz Nr 4 jalte Univer
sitiits Klinik
ausmiinn Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler

Mchlbörsenvcrsammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Köntgsstr 5
Ornithologischer Central Vcrcin fiir Sachsen und Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Vieneutmter Vcrsaunnlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zu St Georgen Ab 58 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher HandlnngSgehiilsen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Höllischer SchachNnb Ab 8 in der Fanziskaner Halle
Sürstenthal Clich Abends 8z im Fürstenthal
HandwerM WldungSveretn Ab Sj Gesangstunde im ,Cafe Barbarossa
Miw UssMiMverci Ab 8 11 im Paradies
Lie ertasel Melodie Ab 9 Uebungsstunde v ,r Goldenen Löwen
Katholischer Gesangverein keilie 8 1o W,r imRestaur z Reichskanzler
HMMkMNMer LiA gstl UK z n Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Meuzbrüder Sta u Ä 6 W 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ao Cafe David
Vorschukbank es Handwerlermeister Bereins Jeoen TSMerstag von 3 6

alte Promenade 20
Bibliothek des Haiidwerker Mciftervereins Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Standesamt Halle a S
Meldung vom 17 August

Aufgeboten Der Kaufmann Leopold Karl Julius Her
mann Bonstedt Blücherstraße 1 und Auguste Emma Fuß
BabuhMstraße 17 Der Schlosser Karl Friedrich Otto Schirm
Gutchenstraße 9 und Marie Friederike Grober Oberröblmaen
m See Der Handelsmann Michael Heinrich Emil Lüben

Kellnergaffe 7 und Marie Louise Amauda Guth Nietleben
Der Jnstrumentenmacher Emil Oscar Schuster St Peters

burg und Emma Auguste Lang Klausthorvorstadt 14 Der
Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Schneider Bernburgerstr 30
nnd Emilie Charlotte verw Dietrich geb Wittmann Giebicheu
stem Der Kaufmann Karl Hermann Sprecher Zwicksu und
Marie Louise Riedel Schleiz

Geboren Dem Eisenbahnschaffner Karl Ludwig Völlmer
Thurmstraße 1 eme T Anna Marie Louise Dem Schlosser
meister Ernst Heiden Dachritzgasse 14 eine T Frieda Anna
Marie Clara Dem Barbierherrn Franz Steiubeiß großer
Schlamm 4 eine T Clara Olga Anna Dem Schmied Otto
Klostermann Harz 37 eine T Bertha Emma Marie
Dem Schneider Emil Augustin kl Sandberg 2t eineT Martba
Elsa Dem Tischler Wilhelm Wischer alter Markt 16 eine
T Anna Helene Dem Kesselschmied Ernst Karl Zeh Raffi
neriestraße 8 eine T Frieda Eme uneheliche T Ein
unehelicher S

Gestorben Der Rechtsanwalt Georg Schmidt 34 I IM
9 Tg Klinik Des Arbeiter Julius Weifke S 2 M 28 Ta
Bahnhofstraße 14

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 11 August

Geboren Dem SteinfetzerH G Jlozener eineT Trothafche
straße 34 Dem Diener C A Berger ein S Hohestraße

Dem Tischlermeister G E Hartwig ein S Hohestraße 13
Meldung vom 12 August

Geboren Dem Maurer G F C Kluge eiu S Brunnen
straße 8 Dem Handarbeiter F C Zwanzig eine T Ränzel
gasse 7

Abgang und Ankunft
der Eiseubahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51V
10 55 V sbis Köchen 11 31 B
1 24 N 3 10 Zt 5 50 N 5 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köthen

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 B
W 25 V 10 15 V Z11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 8 N
M 15A 7 1 A 9 SA 10 47 A
K11 0 A 3 2 fr

Nach Halberftadt 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenbcrg 9 30 Abends sbis
Nordhansen 10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20N bisWeißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 3 52 B
jv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 53 A 10 41 T
2 45 fr

Bon Leipzig 5 52 V 7 S T
H8 42 V 9 43 V Z11 7 B

11 23 V 1 12 N 2 51 N 4 27
N 5 31 N 87 37 A 8 23 A
W 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberftadt
10 5 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhameu
7 14 V 10 5 V sv Eichenber

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 3 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V fvon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 23 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 46
N sv Weißenfels 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 11 10 56 ASonn n Festtags 10 12 A
v Kösen

Von Berlin 8 20 V v Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N svon Bitterfeld 5 44 N 5 2Z
S 9 0 A 10 53 A 4 21 sr

s bedeutet Lokatzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposteu
PoMos Halle

Nach Schasftiidt 5 45 V 3 0 N Bon Schasftiidt 3 35 V 7 5
Salzmünde 6 0 V 3 0 N Bon Salzmiinde 10 0 V 7 30 Ä

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenanmeu

Städten folgende Petersburg j 15 Hamburg s IS Mem
j 17 Karlsruhe s Z4 München 17 Chemnitz s 17 s 13

Paris i 12
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 17 August

Abends 1,70 am 18 August Morgens 1,63

Mater livMU
Donnerstag den 19 August

Neues Theater Alexandra
Altes Theater Geschlossen
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Donnerstag den 19 August 1886

IRi t in iiii Vövittvr
Volksstück in 5 Akten von Adolph L Aronge

Regie Herr

Personen
Hasemann Handelsgärtner
Seine Frau

w T chw
Knorr Schlossermeister
Emilie seine Frau
Körner Fabrikant
Apotheker
Klincker Handschuhmacher
Frau Klincker
Baron von Zinor
Dr Seiler
Anna Dienstmädchen bei Hasemann
Martha Kindsmädchen bei Knorr

2 Geselle
3

Fritz Lehrling

Herr Straß
Frl Meixner

sFrl E en Förster
Frl Schwarze
Herr Bachmann

Frl Seidel
Herr Queiser
Herr Herrmann
Herr Otto
Frl Tlaschek
Herr Mahr
Herr Richter
Frl Mahr
Frl Saldow

sHerr Nigrin
iHerr Werther
sHerr Krieger
Frl Knoll

Preise der Plätze
1 Fremdensitz 1 2 Reihe nur an der Kasse 1,50 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 80 Pfg

Parterre 60 Pfg Gallerie 30 Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher äk Jasper am
Markt C H Spierliug Ecke der Leipziger und Poststraße

Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind

V 2 8 VlirMorgen Freitag den 20 August

VW Große Operetten Novität MU
FZ

von Fr von Suppö Componist des Boccaccio Fatinitza zc zc

Weimarsche Ansstellnngs Loose a 2 Mk 50 Pfg zur 2 Ziehung den
7 September Hauptgewinn im Werthe von 40000 Mk

Kasseler Martins Loose Z 10 Mk zur 4 Ziehung den 14 September
Hauptgewinn im Werthe von 100000 Mk

Berliner Jnbilänms Loose a 1 Mk Ziehung den 15 September Haupt
gewinn im Werthe von 30000 Mk

Frankfurter Pferde Loose a 3 Mk Ziehung den 6 Oktober Hauptgewinn
hochfeine Equipage

I edrerwnsi Lemill r M Ms a L
Das zu Abgangsprüfungen berechtigte Lehrerinnen Seminar in den Francke schen

Stiftungen beginnt einen nvuvi am 4 Oktober d I Die Anstalt
bereitet zur Ablegung der Lehrerinnen Prüfung für höhere und mittlere Mädchenschulen
und für Elementarschulen vor Prospekte und nähere Auskunft ertheilt

Inspektor

M
Extra Retour Billets nach Ber
lin zu bedeutend ermäßigten

Preisen
Zur Erleichterung des Besuchs der Jubi

läums Kunst Ausstellung in Berlin werden
28 August 11 und 25 September zu
allen fahrplanmäßigen Zügen

zu folgenden ermäßigten Preisen aus
gegeben

II Kl III Klab Corbetha 13,7 Mk 9,9 Mk
Ammendorf 12,4 9,0
Halle 11,9 8,7Die Billets sind 8 Tage gültig zur

Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Zügen
Auf jedes Billet 25 Kg Freigepäck Kin

der unter 10 Jahren werden zum halben
Fahrpreis befördert

Vor Antritt der Rückfahrt sind die Billets
am Schalter in Berlin abstempeln zu lassen

Erfurt im Juli 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

M m M Mi V ek
find zu vergeben durch

6 Z/V

SS

Donnerstag den IS Angnst

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe und
Freunde und Gönner ladet dazu ergebenst ein

diverse Wurst

NvstÄvratSo Saisordot
Donnerstag den IS August er Abeuds von z8 Uhr ab

bei freiem Eutr6e
Gleichzeitig bringe meine gut asphaltirte mit freundlichem Kegelzimmer ver

ehene Kegelbahn zur gefälligen Benutzung in Erinnerung

Jagd Verpachtung
Sonnabend den 2 August Nachm

4 Uhr
oll im tischen Gasthofe Hierselbst die

Jagdnutzung der Gemeiude Peisseu
bei Halle öffentlich meistbietend ver
pachtet werden

Bedingungen im Termine

vev telivr

Wir suchen für unser Butter Spezial
Geschäft zum sofortigen Antritt ein Lehr

mädchen alin All
gr Ulrichstraße 47

Hausmädchen welches Jahre bei
ihrer jetzigen von Halle fortziehenden
Herrschaft war sucht Stelle zum
1 Oktober Kirchthor 12 I

Nur die ächte

Vdesrsvkvetslssits
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei Nl

Das große

Kkttfeäki nlagek
William Lüdeck in Altoua

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht I

unter IS Pfd gute neue
Bettfedern für SS das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1,2
prima Halbdauuen 1,SS

uud 2
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 /g Rabatt

Feine Cigarren 2 bis 4 Mk pro
100 und höher Feinsten ächt amerika
nischen und holländischen Rauchtabak
grob geschnittenen rein überseeischen Blatt
Tabak pro Pfd 75 Pfg Billigere Tabake
ä 60 65 und 70 Pfg pro Pfd ab hier
per Nachn lOPfd Packete portofrei

Sin in Odeukircheu
am Niederrhein

V II Iteii
Donnerstag den IS August Nachm
4 Uhr beim Abbruch Bölbergasse

Ein schöner Oleander mit vielen Blüthen
knospen nebst Kübel ist wegen Raummangel
billig zu verkaufen Sophienstraße 4 I

Haar rlitilenK s mps N
Zöpfe v 2 Mk an von dazu gegebenem
Wirrhaar werden Zöpfe zu VS Pfg gefertigt

v Rathhansg 17,Hofw
UntnwkMich vers Anweisung

znr Rettung von
Trunksucht

Letzt beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v LrükI m, auch ohne Vorwissen ZI t
IrSubvrKzIZörliir sO iFriedenstr 105 Tagt
eingehe sow 100 te gerichtl geprs Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des hänsl Glückes

Ü0V 5 rvFk ff Zo uotsrr,siir frei vfenti kiln katUkv Oir k

Agentengesuch
Leistungsfähiges Weinhaus in r

sucht tüchtige Vertreter Agen
ten mit Kundschaft erhalten höchste Provi
sionen Reflektanten mit guten Resereu

Mellviulae Aumsn zett wollen Offerten unter V S413 an
d nsL ds löorm Uhr

versteigere ich Geiststraße 42wegen Aufgabe des Artikels Em tüchtiger Anschläger auf Fenster
I großen Posten Weißwaaren da 6 t lohnende
rnnter 2SS Dtzd Herren Damen 1 gr Ulrichstraße
Stulpen und Kragen SS Dutzend Ein kräftiger Hausbursche sofort
leinene und halbleinene Einsätze gesucht Näheres
1 Parthie leinene Schürzen Vor Leipzigerstr 77 Cigarrengeschäft

Eine Pnnktirerin
Utrsol Gerichtsvollzieher wird gesucht sche Buch

von nur iuuaen Druckerei kl Sandberg R
zarten Schweinen empfiehlt Ein ordentl tüchtiges Mädchen

Leipzigerstr 7S j gesucht Niemeyerstraße 4

Gar oulogis verm gr Branhausg S
2 St K K u Zub an ruh Leute z

1 Okt zu vermiethen Bahnhosstraße 18

S St K u verm Dachritzgasse 13

Eine Wohnung
miethen

zu 46 Thlr ist zu ver
Langcstraße 9

l derMdMiede
bestehend ans ca Zimmern und
Zubehör wird sofort oder zum t Ok
tober d Js im Königs Park oder
Neue Promenaden Viertel zu mie
then gesucht

Offerten bitte ich in meinem Bu
reau Brüderstraße IS abgeben zu
wollen

l iUl
Anctious Kommiffar und Gerichts

Taxator
Ich bin von meiner Sommerreise

zurückgekehrt und bin wieder täglich
Vormittags von 9 IS/z Uhr und
Nachmittags von 2/z 4 Uhr für
chirurgisch Kranke zu sprechen

Halle a S am IS Ang 1886
Bahnhofstraße 8 II

I I l ii von II

I i Di tli i8 I

Kabvmnsvi
Heute Douuerstag den IS d Mts

Abends 8 Uhr
Großes

Extra Concert
Militärmusik

verbunden mit großartigem

kravdt rsllvrvsrk
Eutr e an der Kasse 2S Pfg

Billets im Vorverkauf a Stück 15 Pfg
sind in den Cigarrenhandlungen des Herrn

I i i Il gr Ulrichstraße Klein
schmieden und Moritzthor zu haben

Ein gold Kinderohrring verl Gegen
Belohn abzug gr Schloßgafse 12 part

MmMen Nachrichten
Danksagung

Für die vielen Beweise der Theilnahme
bei dem Begräbnisse unseres lieben Dahinge
schiedenen sagen wir allen Freunden und Be
kannten insbesondere dem Gesangverein
Vvlks Liedertafel unseren wärmsten Dank
Wittwe Vümiulvr nebst Kinder

Verlobte Emilie Kleefeld und Adolph
Strien Hannover und Danzig Hedwig
Zimmermann u William Bartels Draken
stedt und Heidelberg Bertha Glawatz und
Carl Bütow Hannover u Harburg Hed
wig Behrens und Paul Engel Ludwigs
hütte und Dessau

Für de redaktionelle und Jnleratentbeil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7

Plö Iche Buchdruckerei lR Nietsch mäun 1 in Halle
r Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Bettage
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